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Christian Papendick – Fotos 

„Der Norden Ostpreußens“ 
- Land zwischen Zerfall und Hoffnung - 
 

 

Arno Surminski – Lesung 

„Sommer vierundvierzig oder 
  Wie lange fährt man von Deutschland nach Ostpreußen“ 
 
 

Dr. Joachim Mähnert 
Einführung in die Ausstellung 

 
Mittwoch, 9. März 2011, 19.00 Uhr, 
in der Grundbuchhalle des Ziviljustizgebäudes, Sievekingplatz 1, 20355 Hamburg 
 

 

Christian Papendick wurde am 03.09.1926 in Königsberg geboren. Mit Ende des Krieges kam er 

nach Hamburg und studierte an der Hochschule für bildende Künste Architektur. Nach Abschluss 

seines Studiums arbeitete er unter anderem für Ernst May und Werner Kallmorgen, bis er sich 1960 

als freischaffender Architekt selbständig machte. Er lebt als Fotograf in Hamburg. Christian 

Papendick bereiste den Norden Ostpreußens – den jetzigen Oblast Kaliningrad – und registrierte den 

Verfall der historischen Baudenkmäler. Um sie zu retten, zieht er gegen eine Mischung aus Lethargie 

und Unwissenheit seit Jahren vehement zu Felde. 

 

Arno Surminski, geboren am 20.08.1934 in Jäglack, gelang 1945 die Flucht nach Schleswig-

Holstein, während seine Eltern in die Sowjetunion deportiert wurden. Nach einer Ausbildung zum 

Anwaltsgehilfen lebte er vorübergehend als Holzfäller in Kanada. Nach seiner Rückkehr arbeitete er 

von 1962 bis 1972 in der Rechtsabteilung einer Versicherung. Seit 1972 ist er Schriftsteller und 

Journalist. Bekannt wurde Arno Surminski mit Erzählungen und Romanen über Ostpreußen und das 

Schicksal der Flüchtlinge. Es geht ihm nicht um Rache, sondern um die Versöhnung der Völker in 

einem neuen Europa. 

 

Dr. Joachim Mähnert leitet das Ostpreußische Landesmuseum in Lüneburg. Ihm ist es gelungen, 

das Museum der Moderne zu öffnen. Ostpreußen ist heute nicht mehr Teil Deutschlands. Die etwa 

700jährige deutsche Geschichte ist aber nicht zu leugnen. Daraus ergibt sich die Chance auf eine 

Brückenfunktion des heutigen Oblast Kaliningrad zwischen Ost und West. Diese gelte es stärker 

hervorzuheben. 

 

 

Unkostenbeitrag: 5,-- Euro 

 
Es erwartet Sie ein kleiner Umtrunk 
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